
Der üble Geruch

Im Leben geht es Schlag auf Schlag…

Wir lernen aber nichts daraus!

Wir träumen uns den lieben Tag,

wir powern unsere Kräfte aus,

doch wir erkennen Wahrheit nicht –

für uns ist sie weit außer Sicht…

So oft man uns vor Augen führt,

wer warum dies und jenes tut,

so oft der Teufel Brände schürt –

für uns ist immer alles gut…

denn über unserer schönen Welt,

da spannt sich noch das Himmelzelt!

So lasst denn alles explodieren,

verdorren, überschwemmen, platzen!

Wir dürfen nicht die Lust verlieren?

Wir sollten uns am Schädel kratzen

und überlegen: was ist wasss??

Das macht vielleicht den größten Spaß!

Denn dadurch bleiben wir am Leben!

Das ist doch auch gar nicht so schlecht.

Nur mit dem Mainstream anzugeben,

das überlassen wir dem Knecht,

der vor den Mächten immer kriecht –

auch wenn’s schon lange übel riecht!
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